
Vorbereitung der 13. Sitzung der Enquete-Kommission „Aufarbeitung der Geschichte und Bewältigung 
von  Folgen  der  SED-Diktatur  und  des  Übergangs in  einen  demokratischen  Rechtsstaat  im  Land 
Brandenburg“ (EK 5/1) am 19. August 2011 

im Landtag, Am Havelblick 8, 14473 Potsdam
Raum 306, Sitzungsbeginn 10.00 Uhr

Fragestellungen 
für die Anhörung über  „Personelle Kontinuität und Elitenwandel in den 
Parteien Brandenburgs“ 
vorgeschlagen von den Berichterstattern Prof. Müller-Enbergs, Abg. Peer Jürgens 

In der Sitzung soll das dreiteilige Gutachten  von Ehrhart Neubert, Mario Niemann 
und Christoph Wunnicke mit dem Titel „Personelle Kontinuität und Elitenwandel in 
den Parteien Brandenburgs“ behandelt werden. 
Im Anschluss an dessen Erörterung erfolgt die Anhörung von Zeitzeugen, die befragt 
werden sollen zum Umgang der Parteien mit der Aufarbeitung der Geschichte der 
SED-Diktatur in den neunziger Jahren sowie zum Elitenwechsel in ihren Parteien.  

Für diese Anhörung könnten folgende Orientierungsfragen hilfreich sein:

1 Welche Rolle spielten personelle Kontinuität bzw. personeller Wandel für die 
Kandidatenauswahl  für  die  Landtagswahl  1990,  1994  etc.  und  die 
Kommunalwahlen 1993, 1998 etc.?

2 War für  die  vorgenannte Auswahl  die  politische Haltung bzw. Funktion vor 
1989  relevant?  Oder  war  die  Haltung  während  der  Herbstrevolution  von 
Bedeutung?

3 Welche  Rolle  nahmen  bei  der  Auswahl  Kooperationen  mit  den 
„Sicherheitsorganen“ der DDR ein?

4 Welchen  Beitrag  leisteten  und  welche  konkreten  Maßnahmen ergriffen  die 
Parteien für die Aufarbeitung 
a)  innerhalb  des  eigenen  Landesverbandes  auf  kommunaler  und  auf 
Landesebene ?
b) im Landtag, auf Kreis- und kommunaler Ebene? 
c) in nahe stehenden politischen Bildungseinrichtungen?

5 Welchen  Stellenwert  hat  für  den  Elitenwechsel  in  den  Parteien,  in  den 
Landesverwaltungen und im Parlament die Diskussion über die Kooperation 
Manfred Stolpes mit dem Ministerium für Staatssicherheit?

6 Wie gestaltete sich der Übergang/ die Neugründung der Partei im Zeitraum 
der Wende organisatorisch und personell ?

7 Welche  Prämissen  standen  bei  der  Besetzung  von  Parteiämtern  im 
Vordergrund und galten diese Prämissen auf allen Ebenen der Partei oder nur 
auf der Landesebene?


